Mit Hohet Werginitigung
Ens. Hoch- Edlen und Hochiveifern NRathd
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BEIITHY

follen
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~Don Jianudo d¢ Solibrados,

cin_grofintithigaefinnter Spanicy,
und das Nachfpiel des erften Tages,

pas Orafel,:

Diefes 1764ften Jahres,
" iedesmahl un 2, Uhr, S
(ber Cinlofi ift Balb 2. Ubr,)
auf tem fo genannten allbiefig gcn Fleinem qbeatro
aufgefihret werden,
031

alle Bobe und firnehme Gonner, wie auch ande “;,\5"5

aencigte Siebbaber deuticher Schanipicle G 2

gehorfamft und ugubcnrt
einladet

Adam Daniel Richter, Gymnal. Direct.

Q ittau, gedwdt mit der vermitew. Stremelin Sehriften.




adhydem Ein Hochedler und Dochrocifer Nath die Hodhaeneigte Crlaubni
chc'm’n( bep bmf)crg erlangter Ruhe im Londe die Schau: Biihne diefes
Jah wicder yu crdffnen, und einige ans der auf Hicfigem GSymuafio ftus
dicvenden eud daviu erivehlten Jfinglinge auf foldher auftveten i

vte man in diefer meiner daryn vevfertigten Cinladungs-

lafen, fo e
Schufft Eeine Euzeblung von dem Juhalt der Spicle, welche diefesmab
fet werden, dtegeln der Bithne find ju beFannt, dap ich nicht wigen
werlich eine foldhe Criehlung dem guten Gefmate der Jufchauer bey co-
1 3 fepn pff Dey dem Jujthauer fommt alles auf die Erartung a,
t8 burdy cine y[ung von dem Juhalt ved Stiickes befriediget; o wivd
fich verfelde 1 i ich in ciner foldhen Sufimerck t erbalten Ednuen,
elche evfordert s wan bep der VWovfellung eines comifchen Stiicked nach dev
Empfinoung der Sinnen wobl uvtheilen, und innerliche fanfte Ruhrungen fodbanfinl
toill,  Werde ich nuw gleich wicht ven Fuhalt unferer abl evipehlten Spicle
fenr; fowill ich doch die Berfertiger Davon, und 1o die Stitcke felbf su finde
enn idh erft cinige Na oo den Spiclen gegeben habe, davinnen fich bi -
rende Jugend von feher geiibe b davon voticko habe jufamme bringn Ednnen.
Die Birhne iff nicht nuv it 2Anno 1679 von Einern Hochedlen und Hochroeifen
Rath dem Gpmmafio ju cinem niif i
foudern ¢8 find auch die foge i ) DK !
unferer gelicbten Stadt it  feel, Herr Ehrifian Weife ergedlet in feirtem o,
1685, bey den fonit gewdhulichen, und damahls legtern Fafinadts Spiclen gefchriebenen
Programmate, daf bevetrs Anno 1505, ein Spiel; genaunt die %rntmgu‘ft und dey
Oeeving, durd) die Schreiber, das if vurch vie damabligen catholifchen Kinder Lefy
in er Schule, fey aufg t worden.  &o Haben audy einige Handwer

follen vorgeft
follte, wie bi
mifthen &

vef

o Anno 1578,
mit Sugichung etlicher Schitler die Gefchichte von Holoferne und Subith mit der Belns
gerung Bethulia sur Faftnachtsseit aufgefithret, und den audern Tag das HandwerE
der Kuvfhuer nsbefondre die Hifforie von Feufthen Jofeph vorgeficllet,  Anno 1582,
agitten die Kivichner abermah(s eine Combdie vou der Hiftorie Danield, wie ev in die
Eomwen:Grude iff geworfen worden.  Allein a3 nach der eit Ynno 1585, Has hielige
Gymnafium in einen befern Stand gefebet,  Here M. Cafpar Janitiug ju elnem nel-
e NRectore des Symuafitden 2, December bernfferr, und Anio-1586, den 10. TMart. fen=
evlicl) eingewiefen tourde; fo mufte Oerfelbe vorher bis jur efolgten folennen nivoducti:
on am Faftnadt felbigen Jahres die frudievende Jugend mit cinem theatralifchen Ora:
mate gleichiam crft auf die Probe fellen; nnd die Combddie von Efia und Samuel auf:
fithren, Won diefer Seit an iff die allhicfige Bithne blof eine 1lebung vov di¢ ffudierende

Sugend geblicbens, nuv daf noch eimmabl Anno 1601, die iunge Biwwger(chafit das
Plagiom Kauffungianum, oder die Entfitbrung dev gwey Chuefiivflichen Sachfis
fchen Pringen durch Kung von Kauffungen vovgefteller.  nter dev Ynfithrung dever
$Herven NRectoven ded hiefigen Gymnafii Habden alfo dic allhier fudierenden Syinglinge
iapelich in der Faftnachtsiondhe, fo offt ¢8 die Jeit gugelagen, und nicht etwan ein allge:
meines Land-Trauern, oder Peft und Kriegs- Gefahy fold) Vergnirgen gehindert, fidh
cine GrgdalichEeit mit drey Schaufpiclen gemadbt, sumafhi ver nachhero Anuo 1602, jum
NRectore beffellte feel. Herr M. Melchiov Serlach, vermbdge feiner befondern dexteritaet,
cine folche Uebung in comifcherr Spiclen jur Aufimunterung der Jugend. in den bHeffen
Stand brachte.  Oer feel. Heer Weife Hat uns folches aus diefes unvergleichlichen Nan-
ned, ie er den feel. Gerlach genennet, feinen Programmaribus evgehletr, und fagr an-
Bey, baf diefer feelige Gerlach Anno 1610, als cr damablg ctliche Eomddien aus vem
Terentio aufgefithret, nicht nuv feiner Cinladungs: Schriffe eine Apologic ticder dicie:
nigen bengefiget, die fich einbildetens, man ditwffte die Jugend nicht mit weltlichen Sa-
chen aufhalten, fondern audy bey feinen Damafhis aufgefithrien Eomddien lftige Imifthen-
Spicle mit cingemenget habe, Anno 1614, als diefer fecl. Gerlagh vou Jfaac und NRes

becea



Becca foielte; Bat b foldhen Spiclen cine Action von Vanern, Kurt Kuhyabl,

Kagenfopf, Hufe Cemmerfchnause mr Stilpegrific, und andern fu q;.r'{ou‘:

angefitget. E8 fagt D¢ mfe in ucmem (mgLiu., n Programmate ferner, DaB
8 feel. h6 Heee M. ?11:.\111‘“1&},314,

& ouf)t’.)ut, fo biel Dl» ﬁ\ucqo ntuhen ¢s sugel ‘,

:chmu -Dlicke, unter ﬁ"\m rh. (ﬂ)u‘imn V(

dic von Satnel cingewephet, Dcnmd» mmlun o (,n Ruadter Bis yu feines
eiferr Geftandig fep befueht orden. 1 \;chb[w u.lb
fy, auf 2Anfuchung deg 1 el faum Qt}r ﬁmn aB
Sahe mit den mmo.)nhcl)m Faftnacdhts: &
die Jeit, weldhe fonfter
beftimmt {
nen, i

o

\Do dhweifer R

¢ auf dew

( 0 atich dabey qcbluhcn, mu, Die fonit
fefene Faftnad ’)u% i in Herdft- Spicle vevwvandelt alleseit nach Michaclis find aufz
gefithuet wordén, €8 fied auch damahis, und fonderlid) 9nno 1687. Ein S\mbebm
und \)cr‘meafw SRath denen Handwerckern und Jiinfren ernfilich vevbieten, dap wever
Meifter, Gefellen nody EehréSungen die fonft quvob.'.xd)n 1imgdnge, Fdnge und Faft-
nadyts- Qul,m fevner Balten, fondeen vickmehr mit cinem mlun Ceben in aller Goftes:
furcht fich st bevouftehender heiligen Faften-3eit gefihicke machen follten,  IBomit aifo
Das alte Hepduif ”mnmbm TWefen, weldhes big dafer von Pabfithum wbrig geblichen
mar, vollends feine Endfdhaffe evveichte,  Vid. D. Bened, Carpzouii Anal. Faft. Zittau,
P. IV. Cap. 6, pag. 200.

Du Spicle ) foelche dev feel, @m Nector Weife von Anno 1679, an vorgefiells,
fiud Den Sahren nadh folgende

un 1679, den 14, Febr, feqa. 1) Lephtha, tie e feine Tochter opfern [afiet; 2)
ver gefituste SNargaraff von Ancre,  und 3) ver bauevifche Machiauellus.
S dews n Cm[ ' gef ﬁmcbencn I’xomamumu (‘l(,u[)[f Dcx feel. Herr %etﬁ,
Dap der : ¢
Bey den ien oc.,an);.v:eh xmbu\u e, und Bu 14 buu
bis auf ih, den vicrten Succeflorem , fortgepflanfiet worder,

1680: ben 6. Mart. feqq. 1) Ffaacs thfor'mmg, 2) der uftand in Teutfh-
fand vor und nach vem RNimegifchen Fricden unter dem Gevichte Deg verfagten
und wicdevgefuuchten frenio, - 3)- vas drepfache Sk dev Stadt Leipzig, uu-
ter Dem @edichte von Philyras, und 4) cin Eufiipicl von der Zam3apfe wnd
RNarvven Kolben Junft.

1681, Muite die Dithne wegen einer allgemeinen Land: Trauer ledig fehen.

1682, bew 11, §ebr. feqq. 1) Nacobs Doppelte Devrath, - 2) per Haupt Rebelle
Mafamiello in Feeapolis, 3) Die befdyiite Linfdhuld, mmd 4)¢in RNachipiel Ab-
furda Comica pon Tobiag und vev Schwalbe.

1683. Bent 2. Mart. feqq. 1) Davidg unfehutdige BVevfolaung, =) Barclaji Sis
cifianiftbe Argenis, 1wmd 3) cin Luf {2l dic verfehree Weft.

1684, den 15, Febr. feqq. 1) ber qebcmutmg te utd toiederim e Hobete Nebucads
1egar, 2) der geplagte und wiedevum evlofete Reguerus, Sinig in Sdywe:
e, und3) cinLufifpiel, dev Polirifthe Qvadfaber,

1085. ven 6. Mart, eqq. D APabs vechmifiges Beainsien wieder Nabobels
Weinberg, 2) von dew Spanifthen Favoriten s Salt an dem Grafen vou
Olivaves, mbﬁ cinem Swifihenfoiel von dem grofmithigen Spanicr Don
Ulfango. ) dic fluge Thovheit und t{)orcd)n RKlugheic dev Welt, o 4)
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cint Muficalifches Swifhenpiel von der Sataliffen Deprath. Diefes fiud da-
mabl8 die leten Safinacytd-Spiele gerefen,

1685. det 23, Dctobr. feqq. 1) der unvergleichliche Konig Salomon, 2) die
boghaffte und verftodte Pringefin Litvilda aus DannemarcE, 3) der fraus
mende Bauer im Nicderland, wnd 4) cin Muficalifches Imifthenfpic!, die
unberegliche Stivften- Licoe.

1680. bent 29. Qutobr. feqq. 1) ber ungehorfame und gefieafe Abfalom, 2) die
Lreue dev Stadt Rtean geaen ibren mindevidbrigen Konig Wengel, und
3) ¢in vielfilia wnd geindertes Cufipict von einem fremden ud expediten Cus
viofitdten Seiffer.

1687. ben 11. Novembdr. feqq, 1) die tyrannifhe RKonigin Atbalia nebfF Detn won
GOte evboltenen Joas, 2) der Fall des Srangdiifchen Mav{challs von Bz
ron, und3) ein Cuftpiel, der ungetrene Nachbar.

1688. dent 9. Novembr. feqq. 1) der geplagte und wiedevgetrdffete Diob, 2) dep
verliedte und graufame Hevodes nebfi ver geliebten und verdammeen SMaviz
amne, - 3) die unvergnigte Seele, und 4) cin RNachipiel, die Mavting
Gang.  Dicle Spicle twurden damahis, nachdem vas alte Theatrum war einge-
viffen worden , quf dem new wnd teit fhdner gebauten fvie auch ordentli-
dher eingerichteten, iefo aber fo_genannten Eleinerin Zheatro vorgefiellet, weldhes
Theatvum iedoch der feel Heve Weifie nachhero in vierhehen Sahren, und alfo nicht
ehety big Anno rzoz, wicder Berreten fat, nterdefen hat Devfelbe doch in dem
Ober Auditorio deg Gymuafii, anf ciner allyeit davgu exbauten Bithne, etliche mahf
einige Spicle aufgefiihet, und jivar

1693, ben 28, Octobr, cie Comidie durch feine damabligen Tifch-Purfihe, wobey der
RNachredner dem Ehurfiefren, Johann George, . vem oierten, it feinem da-
mabls glitcElich evlebten 26, Geburihs-Tage den unterthanigfen Glickounid ob-
ftatten mufte,

1694. den 25, Januar fiifrte ev den Jfaac auf, wic er dem Efan den Seegen ent-
sogen-und folchen vem Jacod gegeden; weldyes Spiel, auf Berlangen der Heyven
Sufthaucr, den Tag drauf 1iederhoflet wurde,

1699, den 13, Yuguft, durch iunge Hevven vo Adel und swen iunge Graffen, Hervers
Fricdrich und Auguft Siegfried von Schonburg, ein Cufifpicl, von dDen betribten
uud wiedernm vevguiigten Nachbavss Kindern, weldhes abermabl, auf Ber-
Tangen der Hevven Sufchauer, des andern Tages wicderhohlet wurde, Der feel.
Rector Weife hatte dicfes Spiel verfertiget 1 Daf weder Baucrn nod) eine fogenann:
te [uftige Perfor oder Harleqvin Davinne porfamen,

1702.ben 24, Octobr, feqq. 1) das fudfiche Wiederfehen Jacods und Jofepss,
2) der verfolgte Savolus U, Konig in Engefland, auf dem Cichbaume, unp 3)
der curivfe Kovbelmacher. Diefes war feit 14, Jahren dag erftemafl, daf ver
feel. $Herr IWeife wieder auf der difentlichen Biihne Eombdien auffithree,  Sn foi
nem dabey gefchricbenen Programmate fagt er: er wolle getvdrti fevit, o6 die Fun-
cFen der vormabligen Affection 3w comifchen Spielen, in der Afihe von stepmapl
fieben Sahren mbdehten fepn evhalten forden,  Anbey [aft er in diefem feinem Pro-
grammate tmevcfen, fie er duvcl) fibertricene Klugheit einiger Beermvifier ungufvie:
ben gemacht Gigher die Bithne nicht hade erdfiten wollen,

1703, ben 23, Qctobr. feqq. - 1) Dee farde Sitnfon, dochaber von efner febacken
Delila begoungen,  2) die Dinifthe Amagonin Suanbuita, twelde den us
gliicthichen Konig Regmerum in Sthweden eeldfet, und3) der unverhoffee
und fehone Wechfel errer ungleich und gleich aepaarten Liebes Alliance.

1704, dent 21, Octobr. feqq, 1) Caing Bruder-Mord an demn unfebuldigen Asel
begangen, - 2) dag Eremel einer fatalen Deyrach swifchen Kapfer Theodofio
1. und Gedufein Athenais, und 3) dep geplage und vevfolate, dod) belohis
te und getrdfiete Politifihe Ludebnfer, 1705,



1705. ben 20. Octobr, feqq. 1) die vermahrlofete Rindevgucht an ver Dina und
dem Sichem, 2) der trogige und veriagte Secheer bep ver Werlichten Saufiis
", und 3) dcr Liebhaber 1y Gedancen. ;

Bon e feel, Heren Nectore offmany finven fich nur folgende stvery Stiicfe,
100001 bas erffere in MSt. borhanden, nehmiicy:

1710, ben 15, Septembr. Krieg und Streit ver [ebendigen Doffuung fnider die
Suvdt fie Finfftigen Dingen.

1711, ben 24. Rovembr. von der Glaubens Beffdndigheit und Mivtyrer Tode ves
beil. Jgnatii, Crebifthofs yu Antiodia in Syrien.

Ocr feel. Here Divector Wengel Haben verfihiedene Spiele und givarin folgen:
Den Jabhren vorgeftellet,

1714. ben 16. Februav. dev ungliickfeclige' Rinder Wechfe!. S Programmate fagerr
er feel. Herr Divector Wengel, dof dasg Theatrum 1 vegen dev unglitcEfeeligen
Beitenn, ia auch fatalen Beranderungen pes Sihulioefens, bisher verfchlofen Qe
franden Hatte, und weil dos Eleine Theatrum, auf welchem er damah!s fein Spicl
auffithrte, nicht vicl Jufchancr fafentdnnte, fo wolfe cr dicfes Spiel den Tag dvanf
nochmahls wiederhohlen [aBen. :

17155106n ;6. Sebruar. dag glovieufe Andencen deg preifoiiedigen Kapfers Co-
voli IV.

1716, den 3. Augut. das glovienfe Andencben Friedevici Placid;,

1717. ben 23. Rovenibr. 0ag glovieufe Leben und Regierung Sricdrichs, des
Weifen.

1710, bc'n 7. und 8. Februar. - 1) ver Spanifche Staatg Intviquenr Ludewig
FPorto-Carero, und 2) vie fibel belobnte Tvewe, oderdic ungliictieetige Hens
veette. &

1719. ben 31, Octobr, fwar ¢s das evfiemabl, daf der damablige Herr Convector, M.
Adatn Crdmann Mivng, in cinem Actu Oratorio Dramarico pie Nnglinge
Der andernt Elafe fm Auditorio auftreten ligf,  Dag il hatte die Denennung,
die beffe Vergniigung ves Gemiths, ‘

1721, Dent 4, Tovembr. fithree dev feel, Here Divector Wengel die Gefchichte dev Rits
tauifthen Kivehen Reformation auf. . : :
1722. ben 2, puil, feqq. 1) dasglitcfectige Unglivc dev Sicilianifdyen Afpafia,

und 2) die ibelgerathenen Sourbevien des Sur Tout,
Bon e Heven Divectore Millern abe iy folgende anfgefiihete Spicle ge-
funben: A

1724, den 22, Februar, feqq. 1) die qrofimithige @edult, an der Diftoriees Ry
1188 Alfonfo und feineg Deven Bruders Don Pedro, in Portugall,  2) die
geduldigen Delden, an dem Crempel Dergog Devemanns und Thufnelden,
und 3) dev ungeduldige Mann. -

1724, Den 21, Novembr. feqq. 1) die geftiivste Athalia 1 2) dergrofmiithige Sei-
pio, der bauerifthe Mnchmue/[zt;‘. ;

1726, den 26. Februar, feqq, 1) die verfihmdpere Trewe, o) diegrofmiithige
Licbe, und 3) die verfehyte Welt.

1720. fithree unfer hochverdiente Here Conrector, Her Samuel Sricovich Ducher,
bie FBoche nach Quinquagel. in dem Auditorio ecin deutfthes Spicl auf, durdy ei-
nige Subdrer der andern Elafie, don Dem Wechfel und %‘eniuberungen i
menfibfichen Dingen,  defigleichen

1732, den 21, Februar, aud) im Auditorio , bie mrgnﬁgrg Sebifferin Sirythe.

1734. den 1o, und 11, Mart. die fibevmvindende Grofmuts, overver erbobete Tiaja-
s, ein Spiel weldyes der Hoeve Divector Miilley, in 2, Rheiler, soen Tage nady
cinander vorfiellen lies,

1736, den 31 Jul, den 1, unbd 2, Auguft. fihere der Hochoerdiente Heve. Convector %u;
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(et wicder folgende Spicle auf, 1) die mevcdiwiivdige Reife Dargons und
Salading, swever Pringen des Cafvons, eines Fuefien im ghicEfeeligen JAvabier,
2) den grouniithigen Scipio, und5) den vom Kayfer Theodofio 1. unfihuls
Dig vevuviheilten Laulin Deggleichen hat Detfelbe anch

1737, den 5. und feldenmiithigen Mesdoza, und

1738, den 2, Ui ven getvetien Ottar und Selitmor vorgefellet,

ben aufgefiihret

Bribne des Heren Wrof. {cheeds bedienet, und aus
ol 2) der Berfehwender

1743, Den 26, ovembr, feqq. 1) Dawdus, cinSraue
und 3) dic Yuffern.

1743, ben 30, Octobr, und alfo nodh vorher, hatte auch dev Hochverdiente Hewr Conrve:
ciov Bucher ven Staag ves Englifiven Cinfiedlevs Williom Sarrey, ouf cinee
unbeobten Amevicanifchen Jujel, vorgefteticr.

1747. den 21, RNoveinbr. feqq. 1) ver frerbende Sato, =) das Teffament, oder
vie belobute Tedlicheeit, und befraffte Salfchbeir. 3) der politifehe Kanmnes
giefer, von dem feel, Gevlach aufgefithret.

1748, den 9. 10, Octod. far ¢s 0as crfiemabl, daf aud) der Herr Cant
ga IV. de feelge Herr Johann Ehriffoph Grinmwald, du

rende theils andeve, Stadt- Sohne bif q

HiCY

1748. den 26. Rovemb, {eqq. waren die pon dem feel, Heven Divect. Gerlach aufge:
fubrten Spi ein Tvauerfpicl, 2) devMifamtrop, und 3) dev Byas
marbag, ein prapl Solbat.

1749, den 8. 9, ctob, fellte dev feel, Hevr Cantor Grinmald wicder smey hifo
Schaufpicle.vor, nehmlich 1) die vevtheidigte Stiefinutter, und 2) vie gliie
liche Spinnevin. 3

1749. Den 18. Ttovemb. feqq. wurden von dem feel. Hevr Divect, Gerlach aufgefip-
vet, 1) dic Eliffe, ein Schaferfviel, 2) die ungleihe Hevrath, und 3) Jean de
Fange, oder der Deutfely Srangos.

750, dent 4. 1, 5. Rovemb, fuchte vev fecl, Heve Cancor Griintoald noch cinmahl eini-
g¢, theils ftudicrende theils andre, hoffnungsvolle Stavt- Sbue mit einem Spicle
3u ergnilgen, genanne: - dag blutige Menfehen » Opfer wud Dag zerfiohete
Gogens RNeft, n ver Gefehichte der Ddnifthen Pringefin Hilvegarde,

1750, Dent 24, Ftovemd. feqq. findvon dem feel. Divect, Gerlach, 1)der Aurelius, 2)vas
Gefsenfte mit dev Tvommel, 3) dev Hyppockondyift, wnd 4) cin Nachfpiel am
evften Sage, dev Empiricus, over dag Avabifthe Pulver, und

1752, ben 28. Novemb. feqq. 1) ver Canut, ein Traverpiel, 2) die Wicderfires
dhevin, 3) der Poebifthe Dovfr Juncer, 4) der Gefehdfftige, und 5) ein mu-
ficalifthes Jwifchenfpicl andent andern und dritien Tage, genannt: Die nach Bevs
Dienften becvonte Liebe, oufgefihret worden,

et dicfem 1752ten Jahre iff die Bithne verfchloffen geblicken, und dic nachhes

rigen Sricgs- Caufre haben alle CradplichEetten den Meufen unterbrochen.  Da nun aber
Dev.Hbdchike feinem Bolcke dievovige Ruhe wieder gefchencbet, und fich dag Land Hisher
cines allgemeinen Friedens evfrenct, fohaben wiv nun auch von Einem ot Edlen
und Hochreifen Ratbe die hohe und gitige Erlaubnif befommen, die allhicfige Bithne
deutfcher Schaufpicle wiedev su evdffnen., Die hievsu ermehiten Stircke find vord mahl
o Derm evffen Tage der Tanfred, cin Teauerfisicl ves Hevrn von Boltaire,

die deutfhe eberfeBung ift 2An, 1762, vhne Benennung des Ores, gevructt, Daa Nachz
fipiel vicfes erften Tages iff das von unferm vovtrefiichen Heven Prof. Gellepten in Leip=
31 verfertigte Orvatel, cin Flefnes Operetgen, weldyes der wohloerdiente Hery Cantor
und

fche
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und Collega IV. bey hicfigem Gpmnafio, Tie, deb. Herr Tavl Friedvich Govfel, auf
unfer uwdn gefefset, ,Qoi entlich wevden die Hevven Jufehouer fich an den befimdg:
n Sepdenfehafften vevgniigen, und ich will nur wiinjchen, daf es denen
spu[umn »pumncngqum mbge, audh allesdenenim Sehen ausdgedritet:
Copoenfchafften gema, mit der Stimme und fonft gehdrig vovyuftel lm, damit
fOul)C)ool\tulUI!J, nach vem Jwecte einer wohlgefeten Muftc, nicht nuw vergnitge, fon:
dern auch vithre.

g dem andern Tage das Loos in Doy chtme. davon der berlihimte Here
rof. Gelleve in Leipsig gleichfalls dev BVerfaffer find, Das Rachfpiel iff cin Fleines
Shdferfiine, weldies {id) den TWolff nennet,

2mm dritten Tage, Dou Ranido de Solibrados, cin grofminthig-gefinnter
Spanier, von dem befannten Comifchen-Meifter, Heren Ludivig S‘*e[l’wetqm, oer=
fevtigety twobey aujlmb pag N nd)mul bes evfien Sagc oas Ovakel, ¢in Fleines Opes
mqm, fo(! toiederhohlet werden,

S habe mich obewt auf den guten Gefehmack der Jufehaucr Beruffen und foll doch

nicht allein anglinge, fondern and) foldhe © wnmlch aufteeten laffen,  weldye nod
feine. deutfihe Bihue q&fkl)nl, oiclweniger {id) auf folther nod) tmtm)lwi gefiber ho-
ben. ) bin alfo nicht ohne Urfache furchtfam, wie wiv beftehen werden? Fedod) wiv

Baben es an Avbeit, Mihe und Jubercitung nicht cemangeln laffen, und vielleicht wer:
den etliche von denen aus hiefiger fudicrenden Jugend ju dicfen Spiclen erivehlren
imalinge doch nody eine Eleine nicht gans mu*fu(hqe @)cfd)u fichEeit seigen ; ld)
verlaffe mich aber fondeelich auf das giitige Wohlwollen der Herven Jufthauer, die ich im
Bovaus wmn Wergebung bitte, wenn ed miv bey aller meiner in der Jubereitung anges
wendeten SNithe das erfiemadl wie nicht odllig, alfo auch nicht gleich durch bey cinem
iededen dicfer fudivenden Simglinge, weldhe auftveten werden, hat geliicken wollen,
s {ind aber die ju den Spiclen diesmahl evvehlte Perfouen folgenve:

Perfonen des Srauerfpiels.

Der Borreduer, : > s TJobann ’Ctlgnﬁ Daniel Richrer, von Wnnae
berg ous Meifen. :

Argiv 1 2 £ * George seinvich $Tichaelis,
Qanfeed * = 2 Jmmanuel Siegfried Lifevsdorf,
Oebaffon & Sitmr, = . TraugotctVillEomm, von Neufals aus Meifen.
Gredan ! 2 = Chriftion Gottlieh Ludewig,
Katanes J P 2 s TJobann Chriftian Pesold, von Schonberg
aus der Dberlaufis.
lbamon, P 2 2 TJobann Gottlicb 2Anders,
Amenaide, = - - Chriftian Traugott Heffrer, von $oban aus
i - der Dberlanfis,
Kanie, ihre BVertrause, = z “Jobann Chriftian D\ofcl
C[)lut,.éT(chcl, - : B TJobann Augufi Daniel Ridyter, von Ynnae
berg aus Meifen.
Pecfonen des Orafels.
Die Ober - Sauberin, P 2 B obann Lrnft Grimwald.
Alcindor,. ihr Sobn, z = “Jobann Borctfried Strierel.
Sucinde, eine junge Pringefin, z “ TmmanuelBenjamin@Gortlieb Rrenfcbmar,

von Grof - Bobribfch aus Oberlaufis,

%tlfonm bes Loofies in dev Lotterie.

Kray Orgon, - B Beorge Heinvich Michaelis,
Herr Orgon, z z s Chriftian Goutfried Reenfchmann,
Hewe




Herr-Damon, : :

Frau Damon, 2 - 2

Cavolingen, eineAnverpandin derFr.Dation,
Herr Simon, 2
Heve Anton,

Do ShHluf-Reoner, - - z
Perfonen ded

Carolingens Brdutigam, -

Danion,
Amaryllis,

Lhyrfis,
Phyiis,

Perfonen in
Don Ranudo
Der Borredner,

Don Ranudos D¢ Colibrados, ein Grand
0’Cfpagne, : z
DonnaOfympia, deffen Gemahlin, =
Donna Maria, deven Todyter, in Gonzalo
verliebt, 2 J =
Giongalo de la Minas, ein Spanifdher Edelz
mann, Lebhaber der Donna Maia, -
Sfabella, deffen Schwefier, - P

Leonora, der Donna Maria Kammer-Nav-

den, z z =
Don Ranudo Page, =

Gusmann, des
Wedto, Lackay des Don Ranudo,
Cin Gerichts-Diener, =
Ein Dollmetfcher, -

Gin Notariug,

Cin Bauer, 2

Do Schluf=NRedner :

Gottlieb Scheibler, yon Dornbennerdorf aus
ber Oberlaufis.

“Jobann Gotlob Hartman,

Denjamin Gotefried sentfchel,

Chriftian Gottlieb Rorewis,

Chriftian Sricdvich Richter, von Hainewals
e aus der Dberlaufis.

George Heinvich $Tichaelis,

ESehiferfpiels.

Tfobann BGottfried Srriesel,

“Julius Sriedrich Daniel Richter, von Annas
berg aus Meifien.

Chriftian Gorelieb Ludrvig,

Trauegote Daniel Richrer, von Ynnaberg aus
Meifen.

pem  Suftfpicle,

be Colibrados.

Chriftian Gottlob Rottirs,
TJmmangel Siegfried Eifersdorf,

TJobann Chriftian Gottlieb Gorner,

Jobann Chriftian Sepftert, von Seyffens
Sennersdorff aus der Oberlanfis.

Tobann Auguft Daniel Richeer, von Annas
berg aus Meifen.

Denjamin Gotefried Sentfchel.

Chrijtian Trangote effrer, von. $dbay aus
der Oberlaufig,

TJobann Samuel LTetfch, von Nieder’s Oder-
i aus det Dberlaufis.

TJobann Gortbelff Gurfthe, von Seyffens
SHennersdorf aus der Obevlaufif.

Gotebelff Chriftian Reilbols, von Oftens
oorff aus Meifen.

TJobann Gottlieb Wiedner, von Ober- Dber=
i aus der Dberlaufis.

Gotehelff Chriftian Reilbhols,  von Ottena

dorff aus Mcifen.

2Abrabam Traugoer Grofer, von Chersbach

aus:der Dberlaufis,

Chriftian Gortlieb Ludwig,

SEBeil wiv aber nuwe das fleine Theatrum nod) jum Gebrauch Haben, dag ¢s alfo

unmbglich feon dlwfite, allen wertheften Jufhauern

auf einmabl vdlligen Raum sufthafz

fen, fo wird vodh Hoffentlich, wer den evfien Tag allenfalls Eeinen Plak finden follte, fol:
chen den andernt oder dritten Tag einnchimen Ednnen, !

Damit men aud) Ubrigens die ormehmen und wevtheffen Sufchoticr nicht
durch ein langes TWarten und Aufhalten veroriflich madhe, o wird iedesmabl der EHnfaf
nicht efer als halb 2. Lhe gefehehen, die Spicle aber felbff follen fogleich nach 2, Lipe

ifren Unfang nehmen.

v Taden alfo die Boerr und Vovuehmen Ginner und Gonnevinen, wie
audh andeve geneigte Lickhaber deufiher Schanfpicle gehorfamfE wnd crgebenft

eint

mit gehorfamfter und evgebenficr Bitte,

unfere Bithne it Jhrer hoch:

ftbasbaen wnd geneigten Gegentare ju bechren, und cmpfehlen uns wid wnfere fu-
dicrende Fimglinge fevner ju cinem vovnehmen, Bothgeneigten uud befidndis

gen B3ohlwolien,

Gefchrighen aus dewm Gymnafio, den

12, JROvemb, 1764.




Mit Holer BVergtinfigung
Ensd. Hody- Edlen und Hodyweiferr Raths

oer Churfinl. Sadgl. Sedys - Stads
S S ST MY

follen
oot ciniger, aus dev auf dem Jittauifhen Gymnafio fFfudivenden Jugend
dag ertoehlten

Junglxngen,

nehmlich
den 20, Nowember Dienfiags

Der Tankred,

cin  Srauefoicl,
und jum Nadhipicl

pas Orafel,

ein Operetgen,
ben o1, é‘f‘ommbct Mittwodhs

Das Lo03 1 Der Loffetic,

und dasg Nachipicl

per WO,

ein fleined Sdhdfer.-Stnde,
den 22. Novemb. Donnerftags

~ Don Jianudo d¢ Colibraed,

ein_grofnithiggefinnter Spanict,
und das Nachipiel des erften Tages,

Daz%mafelxvf\

Diefes 1764ftenn Jahres,
iedesmablum 2. Uhr,
(ocr Einlaf ift balb 2. Ubr,)

auf dem fo genannten allbicfigen Feinem ‘Tbeatro
aufgefihret werden,
oju
alle Bobe und firnehme Gonner, wie auch ande

gencigte Liebhaber deutfcher Schaufpicle
gehorfamft und ctgcbcnft
einlabet

Abam Daniel Ridyter, Gymnal. Direce.

Fittau, gedudt mit der verwitew. Stremelin Schriften.




	Mit Hoher Vergünstigung Ens. Hoch-Edlen und Hochweisen Raths der Churfürstl. Sächs. Sechs-Stadt Zittau sollen von einigen, aus der auf dem Zittauischen Gymnasio studirenden Jugend dazu erwehlten Jünglingen, folgende Lustspiele, nehmlich den 20. November Dienstags der Tankred, ein Trauerspiel, und zum Nachspiel das Orakel, ein Operetgen, den 21. November Mittwochs das Loos in der Lotterie, und das Nachspiel der Wolf, ein kleines Schäfer-Stücke, den 22. Novemb. Donnerstags Don Ranudo de Colibrados, ein großmü
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